
?

Hinweis zur Bewertung:

In 1. linie Bewertung der Hauptfassade und 
straßenraumprägenden baukörper. 
Nebengebäude weitgehend von 
untergeordneter bedeutung und nicht näher 
beurteilt mit Ausnahme einiger starl 
straßenraumwirksamer und/oder stark 
ortsbildprägender baukörper.

Übergang von 1 zu 2 fließend; Kat. 1+2 positv 
und stadtbildprägend. kat. 3 Bewertung des 
Gebäudes hisnichtlich der angrenzenden 
Baustruktur. Entsprechnd Kat. 4 störende 
Bausubstanz/ unbefriedigende gestaltung mit 
zu geringer/keiner Rücksichtnahme auf direkt 
angrenzende historische bebauung

"strengere Wertung" je bedeutsamer und bei 
hohem denkmalwert des Quartiers ...weniger 
"Streng" Beispielsweise im Bereich der 
jüngeren bebauung z.B. Bahnhofumfeld
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Bild 3: Bodendenkmäler im Untersuchungsgebiet - Ausschnitt Bayernatlas

Bild 2: Einzeldenkmäler im Untersuchungsgebiet - Ausschnitt Bayernatlas

Bild 1: Ensemblebereiche im Untersuchungsgebiet - Ausschnitt Bayernatlas
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Promenade Nordseite

Traufständige Gebäudezeile des 18. Jhs. mit 
großen vorgelagerten Freiflächen und historischen 
Einfriedungen; stark stadbildprägened Frei-/ 
Grünbereiche und Einfriedungen, jedoch tw. 
unbefriedigende Gestaltung; 
Alexander-Tor mit Pfeilern und Wachhäusern als 
gestalterisch hochwertiger Altstadtzugang;
im östlichen Abschnitt der Gebäudezeile großer 
Abschnitt aus jüngeren Gebäuden, hier 
entsprechend auch Auflösung der ehemaligen 
Gartenstrukturen durch versigelte Vorflächen und 
Parkplatznutzung

Altstadtquartier zwischen Uzstraße,
Neustadt und J.S. Bach Platz

Quartier erschlossen durch verwinkeltes Gassen-
system mit weitgehend geschlossener Randbe-
bauung entlang der Gassen und Prägung durch 
Wohnen; in den einzelnen Blockinnenbereichen 
z.T. ungeordnete Überbauung mit Nebenge-
bäuden;
insgesamt hochwertiges Altstadtquartier mit 
hohem Denkmalbesatz und stadtbildprägender 
Bebauung; Gassen von Neustadt her kommend 
teilweise bereits neu gestaltet
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Stadtbild 02
Vorbereitende Untersuchungen 
"Ausweisung eines neuen Sanierungsgebietes"
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Schnittkante

Dem Planblatt liegt ein Katasterauszug der Stadt Ansbach 
zugrunde, enthält jedoch nur die Informationen, die für die 
vorliegende Untersuchungen relevant sind.

Die Anzahl der Haupt- und Nebengebäude wurde dem 
Katasterblatt entnommen. Diese Zahlen dienen als Grundlage 
für die Auswertungen dieser Untersuchung.

Sonstige Hinweise

Stadtbild

Vorbereitende Untersuchungen "Ausweisung eines neuen Sanierungsgebietes"
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Stadtbild und Gestaltwert

Farbe

Schmiedstraße

Geprägt durch Gebäuderückseiten, teilweise stark 
veränderte Baustrukturen durch Nutzungsan-
passung (Erschließung + Parken); westlicher 
Straßenabschnitt: z.T. unstrukturiert und 
gestalterisch negativ; mittlerer und östl. Abschnitt: 
geordnete, z.T. hochwertig gestaltete Freiflächen 
(Grün + Parken)

Würzburger Straße

Straßen- und Platzraum vorwiegend auf die 
Belange des fließenden und ruhenden Verkehrs 
ausgerichtet mit breitem Fußgängerbereich, 
Grünstrukturen nur im Platzbereich, ansonsten 
Funktion als Zubringerstraße im Vordergrund

Anwesen 31 als stark standortprägendes und 
raumbildendes Gebäude gestalterisch 
unbefriedigend

Humboldstraße

Straßenraum ausschließlich an verkehrlicher 
Nutzung ausgerichtet;  unattraktives 
Wohnumfeld, keine Aufenthaltsqualität

Parken und Bildungseinrichtungen als  wichtige 
Ergänzungsfunktionen für die Altstadt, 

Straßenräume v.a. an den Anforderungen des 
fließenden Verkehrs ausgerichtet, hinsichtlich 
Zugangsbereich zur Altstadt gestalterisch 
unbefriedigend

Bereiche 
Am Mühlbach 
mit Schulgebäude
Ecke Kronacher 
und Schalkhäuser 
Straße

Platzbereich Gymnasium/ Zugang Reuterstraße

gestalteter Platzbereich als Altstadtzugang 
geprägt durch das Gymnasium mit dem "Dicken 
Turm" und Baudenkmal Schalkhäuser Straße 8 
als wichtige raumbildendes Eckgebäude

Jahnstraße 
und Parkanlage
"Stadtgraben"

attraktiver Wohnstandort aufgrund der angrenz- 
enden Grünanlage; altstadtprägende Grünstruktur 
mit positiver Wirkung auf das Stadtbild (Umbau 
während der Bestandsaufnahme)

Südl. Bereich
Naumannstraße

Gebäudekomplex mit gewerblicher Nutzung und 
Wohnen in direkter Nähe zur Bahntrasse => 
konfliktreiche Situation; Baustrukturen ohne Bezug 
zum restlichen Quartier mit erheblichen 
gestalterischen Mängeln

Straßenraum
Platzbereich
Endressstraße

Gestalteter kleiner Quartiersplatz mit "Gründach" 
und Sitzbereich => Aufenthaltsqualität
Bereits sanierter Straßenraum mit Gestaltqualität

Quartier zwischen Maximilianstraße,
Endressstraße und Kanalstraße

Im nördlichen Bereich und zum Blockrand nach 
Westen hin noch historische Baustrukturen mit 
z.T. hohem Gestalt - und Denkmalwert; in den 
Blockinnenbereichen und nach Südosten hin 
bereits Abbruch der kleinteiligen Bebauung und 
Bebauung mit großen Baukomplexen;  südlicher 
Bereich des Quartiers wirkt unstrukturiert, 
ungeordnet und zeigt bauliche, gestalterische und 
funktionale Mängel

Vorplatz Herrieder Tor 

repräsentativer Platzraum mit hochwertiger, den 
Vorplatz flankierender Baustruktur als 
Zugangsbereich zur Altstadt und nach Süden 
gerichtet als Auftakt des Straßenraumes 
Maximilianstraße; Herrieder Torturm als weit 
sichtbarer Identifikations- und Orientierungspunkt.

Quartier zwischen Platen-, Uz- 
und Schalkhäuser Straße

Altstadtquartier mit hohem Gestaltwert und Denk-
malbesatz, nur vereinzelt neue Strukturen und 
wenige gestalterische Mängel; kleine geschwung-
ene und verwinkelte Gassen prägend das Quartier; 
Bauliche Besonderheiten: Jüdische Baukultur im 
Bereich Rosenbadstraße (Synagoge); Neubau/ 
Kontrastarchitektur im Zugangsbereich gegenüber 
dem "Dicken Turm"/ Gymnasium Carolinum

Kasernendamm / Zufahrt Würzburger Straße

Stadteingang über Talgrund mit wichtiger 
Raumkante durch Haus Kasernendamm 2 und 
wichtiger Blickachse auf das stattliche 
traufständige Baudenkmal Würzburger Str. 41

gestalterisch unbefriedigende Situation im 
Stadteingangsbereich (Anwesen 44) durch 
untypische Elemente (Gebäude + Freifläche)

Hospitalstraße

Wichte Blickachsen auf giebelständige 
Gebäudegruppe (Fachwerkhäuser) und das ehem. 
markgräfliche Hospital

Straßenraum vorwiegend auf die Belange des 
fließenden Verkehrs ausgerichtet, Straßen ohne 
Aufenthaltsqualität, kleiner Platzraum mit geringer 
Aufenthaltsqualität

nordseitig prägende Grünstrukturen entlang der 
fränkischen Rezat

Vorbereich Parkplatz Rezatgrund / Zugang 
Altstadt

wichtiger Zugang zur Altstadt, gestalterisch 
unbefriedigende, ungeordnete Baustrukturen und 
Flächen 

Rezatparkplatz West

wichtige stadtrandprägende Grünstrukturen,
Parken "im Grünen", 
=> insgesamt positive Wirkung auf das Stadtbild;
wichtige Fußwegverbindung am Stadtrand entlang 
der Parkbereiche; Parkflächen und Infrastruktur 
Gestaltungskonzept gut, z.T. bauliche Schäden 
und "in die Jahre gekommen"

Stadtquartier Schaitberger- und Luisenstraße 

kleinteiliges Altstadtquartier mit verwinkelten 
Straßenzügen, Aufweitungen und Engstellen, 
hoher Denkmalbesatz, aber bereits starke 
Veränderungen der Baustruktur durch moderne 
Gebäudekomplexe;
attraktive kleine Platzbereiche im Bereich 
Einmündung Martin Luther Platz 38/42 und 
Platzraum im Einmündungsbereich Luisenstraße

Östlicher Abschnitt Johann Sebastian Bach 
Platz mit Karl Burkhardt Platz

Platzraum im Osten begrenzt durch das 
Schlosstor, im Norden durch Residenzbauten, 
markgräfliches Gästehaus und stattliche 
Bürgerhauser an der West-/ Südseite des Platzes;
klar definierter Platzraum, wichtige 
Zugangsfunktion vom Schloßplatz und der 
Promenade zum Altstadtkern;
hochwertige Gestaltung, Platzraum mit  
Aufenthaltsqualität

Martin Luther Platz

größter Platzraum im historischen Altstadtkern mit 
Kirche St. Johannis im Westen und nach Osten 
klar begrenzt durch das dreigeschossige 
Stadthaus; klare Definition des Platzraumes durch 
geschlossene Straßenrandbebauung mit meist 
dreigeschossigen Bürgerhäusern, Stadtwaage in 
der Nordzeile und Rathaus als Ostabschluss der 
Südzeile zeigen die Bedeutung als historischer 
Markt/Stadtplatz;
Straßenraum als Fußgängerzone mit 
Aufenthaltsqualität und Marktfunktion

           

Zugangsbereiche zur Altstadt

Zugang von der Pfarrstraße aus Richtung 
Brücken-Center und die Gartenanlage 
Zumach-Platz: hochwertig gestaltete 
Platzbereiche, mit hoher Aufenthaltsqualität

Zugang Schaitberger Straße geprägt durch private 
Stellplätze, insgesamt gestalterisch negativ (Foto 
oben)

Zugang Montgelasplatz
Platzbereich mit Skulptur und Sitzgelegenheit 
entlang des Weges als Ansatzpunkte positiv zu 
werten, jedoch gestalterisch noch 
Aufwertungspotential (Foto oben)

Parkplätze Mitte und Ost mit Umfeld

Parkplatzbereiche eingefasst durch  
Grünstrukturen =>insgesamt positive Wirkung auf 
das Stadtbild;
 Im Vergleich zu der Parkplatzfläche West 
("Parken unter Bäumen")  zeigt sich hier die 
Durchgrünung weniger konsequent (z.T. fehlende 
Baumstandorte zwischen den Parkreihen);
wichtige Fußwegverbindung am Stadtrand entlang 
der Parkbereiche; Parkflächen und Infrastruktur " 
in die Jahre gekommen", z.T. erhebliche bauliche 
Mängel insbesonder im Gehwegbereich

Rezat

Die Rezat bildet den nördlichen Abschluss der 
historischen Altstadtbereiche, ist jedoch im 
Stadtbild kaum wahrnehmbar oder erlebbar: im 
weiteren Verlauf nach Osten wird der natürliche 
Ufersaum durch eine kanalisierte Führung ersetzt.

Quartier zwischen Rosen- und Uzstraße

Altstadtquartier mit hohem Gestaltwert und Denk-
malbesatz, jedoch bereits starken Veränderungen 
in der Baustruktur insbesondere in den 
Blockinnenbereichen und im Bereich der 
Rosenstraße (ostseitig) => zunehmend 
Baustrukturen ohne regionaltypischen/ 
altstadttypischen Bezug

Bebauung Büttenstraße und 
Rosenstraße westseitig

Altstadtquartier mit hohem Gestaltwert und Denk-
malbesatz, nur vereinzelt neue Strukturen und 
wenige gestalterische Mängel; 
Straßenraum mit beidseitigem Gehweg und 
Fahrspur; Gehwegbereiche in Abschnitten sehr 
beengt; Straßenraumgestaltung entspricht nicht 
den hochwertigen Baustrukturen und der 
überwiegenden Randnutzung Wohnen

             

Maximilianstraße

hochwertig gestalteter Straßenraum mit separater 
Fuß- und Radwegführung und 
straßenraumprägender Baumreihe und 
Heckenstrukturen

Neustadt

geradliniger Straßenzug im Südbereich des Alt-
stadtkerns, geschlossene Straßenrandbebauung 
und Prägung durch hohem Besatz an Läden und 
Gastronomie "Einkaufsstraße", Platzaufweitung 
mit neu gestalteter bespielbarer Brunnenanlage ;
derzeit gerade in Umgestaltung/ westl. Abschnitt 
noch in Bau; insgesamt sehr hochwertige 
Neugestaltung des Straßenraums 

Vorfeld Orangerie / Umfeld Hofgarten 
"Inselwiese"

ungegliederter, komplett versiegelter Busstellplatz 
und umlaufende Gehwege in baulich und 
gestalterisch schlechtem Zustand; auch der direkte 
Zugangsbereich zur Orangerie zeigt sich zwar als 
kleiner "Platzraum", der jedoch keine 
Aufenthaltsqualität besitzt
=> beide Bereiche - das gesamte Umfeld - werden 
der Bedeutung des historischen Umfeldes nicht 
gerecht

Bischof-Meiser-Straße

im nördlichen Abschnitt beidseitig geschlossene 
Straßenrandbebauung mit hohem Gestalt- und 
Denkmalwert; im südlichen Abschnitt 
Zugangsbereich Hofgarten flankiert von 
stadtbildprägenden Gebäuden, im weiteren Verlauf 
nach Süden Auflösung der historischen Strukturen 
und Dominanz jüngerer Gebäude; im Bereich 
Gebäude 19 und 21 unpassende neue Architektur 
in direktem Anschluss an Baudenkmal;
stark verkehrsdominierter, enger Straßenraum mit 
wichtiger Zubringerfunktion (Gehweg 
Bahnhof-Altstadt) gestalterisch v.a. auf die 
Belange des fließenden Verkehrs ausgerichtet;

Quartier Karolinenstraße bis Bahnhofsplatz
Im Norden finden sich das historische 
Karolinenschulhaus und die Turnhalle 
(Baudenkmäler), diese Strukturen der 
Bildungseinrichtungen ziehen sich von hier aus 
weiter nach Süden bis zum Bahnhofsplatz und 
prägen als große funktionale Baukörper das 
Quartier; Richtung Karlsplatz kleinteiligere 
historische Straßenrandbebauung; 
stark veränderte Baustrukturen aufgrund 
erheblicher Schäden durch den 2. Weltkrieg; der 
Straßenraum Karolinenstraße zeigt sich in erster 
Linie ausgerichtet an den Anforderungen des 
fließenden und ruhenden Verkehrs; gestalterische 
und funktionale Mängel - gerade auch hinsichtlich 
der starken Fußgängerströme (Schulweg) 

Promenade Südseite mit Karlstraße und 
Karlsplatz
Repräsentative Blockrand bzw. 
Straßenrandbebauung entlang der Promenade 
und entlang der nach Süden abzweigenden 
Karlstraße bis zum Karlsplatz, hoher Gestalt- und 
Denkmalwert;
in den Blockinnenbereichen und je weiter Richtung 
Bahnhof, desto stärker verändern sich die 
Strukturen; die historischen Gebäudetypen werden 
durch jüngere Bebauung abgelöst. In den 
Blockinnenbereichen zudem ein hoher Besatz an 
Stellflächen für den ruhenden Verkehr - teilweise 
komplett versiegelt und ungeordnet

Entlang Turnitzstraße und Bahnhofsplatz / 
"Rückseite" / Bereiche Bahngelände

in den rückwärtigen Bereichen der 
Bebauungsstrukturen entlang Bahnhofsplatz und 
Turnitzstraße zeigen sich vorwiegend 
untergeordnete Nutzungen, unstrukturierte 
Bereiche und Lagerflächen;
der Parkplatz Turnitzstraße befindet sich in einem 
baulich und gestalterischen schlechten Zustand 
(Randbereiche/ Zugangsbereiche mit negativer 
Wirkung auf den öffentlichen Raum)

Turnitzstraße

gestalterisch hochwertige stark 
ortsbildprägende Bausubstanz

ortsbildprägende Bausubstanz; 
ortsbildprägende Baukörper aufgrund 
ortstypischer Baudetails

im historischen Kontext nicht passend, 
störende Bausubstanz, 

untergeordnete Gebäude, nicht 
einsehbar, hier nicht weiter beurteilt

"moderne", nicht identitätsstiftende 
Bausubstanz;  z. T. Funktionalbauten 
/ Sonderbauten; keine negative 
Wirkung auf das Umfeld, insgesamt 
angepasste und nicht störende 
Bausubstanz; 

Hinweis auf gestalterische Mängel

D Baudenkmäler im Untersuchungsgebiet

Baudenkmäler (Einzeldenkmäler) im 
Stadtgebiet siehe Bild 1

Ensemblebereich siehe Bild 2

Bodendenkmäler im Stadtgebiet siehe Bild 3

Denkmalschutz und Denkmalwert

Anmerkung: insbesondere bei Gebäude mit 
hohem Gestalt- und Denkmalwert wirken 
sich bereits "kleiner Mängel" wie 
beispielsweise unpassende Fenster oder 
Fliesensockel negativ auf das Gebäude aus

Raumkanten . Torsituationen

aufgrund der in großen Teilen vorhandenen 
Straßenrandbebauung ergibt sich eine insgesamt 
hohe Bedeutung der Raumkanten 
=> dargestellt sind daher hier insbesondere 
Ecksituationen, Blickachen, wichtige Raumkanten 
für Platzbildung etc.

Vielzahl kleiner Gassen mündet mit Engstellen in 
Platzbereiche, durch die jeweilige 
Gebäudestellung ergeben sich viele Torsituationen
=> dargestellt sind daher nur die mit besonderer 
Wirkung auf den Platz-/ Straßenraum  

Raumkanten

Torsituationen / Engstellen

Orientierungspunkte

Hinweis auf übermäßige Überbauung  
von Blockinnenbereichen, 
unstrukturierte/ ungeordnete Bereiche 
mit vorwiegend kleineren 
Nebengebäuden

wichtige Blickbeziehungen

Abgrenzung Untersuchungsgebiet
Größe ca. 50,43 ha

Gebäude außerhalb des U-Gebietes

Ungeordnete Strukturen

Hinweis auf ungeordnete Bereiche mit 
negativer Wirkung auf das Stadtbild

zum Zeitpunkt der Erhebung Baustelle

wichtige Orientierungspunkte

gestörte/ fehlendeRaumkanten

Grünbereich Zugang 
Altstadt Schaitberger Straße

wichtiger Zugang zur Altstadt, stadtrandprägende 
Grünstruktur, jedoch geringe Aufenthaltsqualität

Fußweg Altstadtzugang
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N otsicherung

Bahnhofsplatz

das langgestreckte Bahnhofsgebäude und die 
umgebenden großen Baukörper zeigen sich als 
typisches Bahnhofsquartier, stark geprägt durch 
verkehrliche Nutzungen wie Bushaltestellen, Fahr- 
und Parkbereichen und durch eine 
Nutzungsmischung; identitätsstiftende Bebauung 
findet sich hier nur vereinzelt;
positiv für das Stadtbild sind die Grünstrukturen 
entlang der Bushaltestellen, im östlichen Bereich 
des Platzes und die Baumreihe an der Nordseite 
des Platzes; => ingesamt weitgehend gestaltete 
Bereiche

Schloßplatz mit  Theater

gestalteter Platz- und Straßenraum gegenüber der 
Residenz; Durch fehlende Bäume im südlichen 
Teil besteht hier keine vertikale Struktur und nur 
eine geringe Aufenthaltsqualität. Der Platz geht in 
der Verkehrsfläche unter. 

Stadtquartier zwischen 
Pfarrstraße/ Montgelasplatz 
und Reitbahn

gestalterisch hochwertiges 
Stadtquartier in Fortführung 
der Bereiche Residenz und 
Reitbahn; Quartier mit hohem Denkmalwert und 
starkem Identifikationswert;
gesamtes Quartier mit  historisch und gestalterisch 
hochwertiger Bausubstanz, nur an wenigen 
Gebäuden gestalterische Mängel feststellbar;
Abfolge von attraktiven Sraßen- und Platzräumen 
mit  hoher Aufenthaltsqualität 

Johann Sebastian Bach Platz

Historischer Platzraum mit Kirche St. Gumbertus 
im historischen Altstadtkern, im Westen abge- 
schlossen durch das Stadthaus, nach Osten 
Richtung Residenz als  Straßenraum endend,  
"Fortsetzung" des Platzraumes Martin-Luther-Platz 
nach Osten; langgestreckter Platzraum, nach 
Osten hin statt Bürgerhäuser zunehmend palais- 
artige Gebäude (Seckendorff Palais, Stiftshof, 
Stiftsdekanat, markgräfliches Gästehaus) aufgrund 
der direkten Nachbarschaft zur Residenz;
klare Definition des Platzraumes durch geschlos-
sene Straßenrandbebauung mit meist dreige-
schossigen stattlichen Gebäuden;
Straßenraum als Fußgängerzone mit grünem 
Platzbereich im Vorfeld der Kirche, insgesamt 
hohe Aufenthaltsqualität 

Reitbahn

Platzbereich  als Teil der Residenzanlage, 
begrenzt durch den Marstall im Norden, dem 
Residenzschloss im Osten, im Süden und Westen 
Bebauungsstrukturen im Übergangsbereich Stadt/ 
Stadtbefestigung und Stiftsgebäude 
("Rückseiten");
klar definierter Platzraum, vorrangige Nutzung 
durch den ruhenden Verkehr, zudem wichtige 
fußläufige Verbindungsfunktion (nördlicher 
Altstadtbereich über Residenz Richtung Osten/ 
Richtung Bahnhof;
der angrenzenden Bebauung und Nutzung als 
Parkraum entsprechend adäquate Gestaltung

Parkplatz nördlich des Schlosses

stadtbildprägende Grünstruktur am Beginn der 
Promenade mit Kriegerdenkmal; die Fläche wirkt 
isoliert und funktionslos; die Grünfläche wird an 
der Süd- und Ostseite von Senkrechtparkplätzen  
umgeben; trotz gestalterisch hochwertigem 
Natursteinpflaster, gestalterisch unbefriedigende 
Fläche, die ausschließlich auf verkehrliche 
Belange ausgerichtet ist; Fahrbahn und Gehweg 
zeigen zudem bauliche Mängel => die Gestaltung 
wird nicht dem städtebaulichen Umfeld des 
Schlosses gerecht

Nürnberger Straße 

Im westlichen Abschnitt südseitige geschlossene 
Straßenrandbebauung mit hochwertiger 
historischer Bebauung => hoher Gestalt- und 
Denkmalwert; rückseitig neuere Baustrukturen und 
ungeordnete/ unstrukturierte Bereiche; im 
östlichen Abschnitt zunehmend jüngere 
Baustruktur, nur noch vereinzelt  Baudenkmäler 
und historische Bebauung; Baustoffhandel als 
"Fremdkörper" im Quartier => gestalterisch 
uneinheitliches Quartier; Straßenraum Nürnberger 
Straße mit Ausnahme des Abzweigs im Nordosten 
bereits neu gestaltet;

Hofwiese

"Hofwiese" mit Parkplatz- und Festplatznutzung, 
gestalterisch und funktional unbefriedigend, 
fehlende/ gestörte Raumkante => Gesamtsituation 
wird der wichtigen Lage im Stadtgebiet gegenüber 
der Residenz nicht gerecht

Stadtquartier zwischen Schaitbergerstraße 
und Pfarrstraße 

altstadttypisches Stadtquartier  geprägt durch 
Kirche und Museumsbau; Kaspar Hauser Platz mit 
angrenzender Bebauung als wichtiges Ensemble 
mit hohem Denkmalwert;
über Pfarrstraße wichtige Zugangsfunktion 
Richtung Rezatgrund und Brücken-Center;
im Bereich der Pfarrstraße Richtung Norden einige 
nicht identitätsstiftende Gebäude und historische 
Gebäude mit gestalterischen Mängeln => 
Beeinträchtigung des gesamten 
Straßenabschnittes

Westabschnitt Martin Luther Platz

Nordseitige, geschwungene Gebäudeanordnung 
definiert den Straßen-/Platzraum, südseitig "Grüne 
Raumkante" durch Parkanlage und Bäume, im 
weiteren Verlauf beidseitig geschlossene 
Straßenrandbebauung die Richtung "Hauptplatz" 
führt;
hochwertig gestalteter Eingangsbereich zum 
Altstadtkern, trotz Zufahrtsfunktion attraktiver 
Straßenraum mit  Aufenthaltsqualität


